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TOP 1 Begrüßung und Einführung

Technische Hinweise

Chatfenster für Fragen

Klicken Sie auf 

Tragen Sie Ihren Namen ein. Ihr Name erscheint vor Ihren Fragen.

Zum Absenden Ihrer Fragen klicken Sie auf 

Ihre Fragen beantworten wir mündlich im Live-Video oder später auf dieser Seite 

schriftlich.

rechts untenoder



TOP 2 Erklärfilm Kompensation – Ausgleich – Artenschutz 



TOP 3 Vortrag Martin Stolzenburg, 

FROELICH & SPORBECK GmbH & Co. KG 

Stand der Kompensationsplanung ABS

Kompensationsvorschläge Gesamtprojekt

Martin Stolzenburg, 

FROELICH & SPORBECK GmbH & Co. KG 



Planungsgemeinschaft Umwelt ABS / NBS Hanau − Würzburg / Fulda

Büro Drecker −  Froelich & Sporbeck GmbH & Co KG 

30.09.2020

6

Raumordnungsverfahren
ABS / NBS Hanau – Würzburg / Fulda

2. Sitzung Arbeitsgruppe Ausgleichsmaßnahmen

30.09.2020
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Stand der Kompensationsplanung ABS
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Maßnahme M1 Auwaldentwicklung zwischen Kinzig und Bahn →  jetzt: Extensivgrünland (Maculinea-Wiese)
Maßnahme M2 Anpflanzung entlang Schwimmbad

M1

M2
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Gesucht: Fläche für Artenschutzrechtliche Vermeidungsmaßnahme – Ersatzhabitat für 

Zauneidechsen

Merkmale und Anforderungen an typische Zauneidechsenhabitate:

▪ strukturreiche, unterschiedlich hohe und dichte Vegetation, vereinzelte Gehölze auf 

Teilflächen, wichtige Elemente: Totholz, Altgras, Steinhaufen, offene Sandstellen

▪ Wechsel aus offenen, locker bewachsenen Abschnitten und dichter bewachsenen Bereichen, 

viele Übergangsbereiche / hohe Grenzliniendichte (z. B. Gehölzränder, Raine)

▪ Die Fläche darf nicht durch Hochwasser gefährdet sein 

▪ gute Vernetzung mit bereits von Zauneidechsen besiedelten Lebensräumen

▪ Ausreichende Größe für eine sich selbst erhaltende Population

▪ Die Fläche ist bislang nicht von Zauneidechsen besiedelt 

▪ Geringe Entfernung zum nächsten bekannten Vorkommen der Art, Vernetzung gegeben

▪ Nähe zur ABS, aber nicht direkt angrenzend
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M5-7neu

M2

M1

M3

M4

neu: Retentionsraum-
erweiterung AS Lieblos 
(Extensivgrünland mit Blänke) 
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Büro Drecker −  Froelich & Sporbeck GmbH & Co KG 
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ABS Hanau – Gelnhausen, PFA 5.12 – 5.15 

▪ Für die weiter westlich gelegenen Planfeststellungsabschnitte liegt noch keine 

Kompensationsplanung oder -konzeption vor

▪ Auch hier wird ein Schwerpunkt die Umsiedlung von Eidechsen sein, ggf. spezifische Maßnahmen 

für weitere Arten (z. B. Neuntöter)
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Kompensationsvorschläge Gesamtprojekt

Bewertung der in der 1. Sitzung der 
AG Kompensation vorgebrachten Vorschläge
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Fazit

▪ Viele gute Vorschläge von kleinräumigen Einzelmaßnahmen

▪ Geeigneter Vorschlag für eine große, zusammenhängende Gesamtmaßnahme nicht erkennbar

▪ Überwiegend gewässerökologische Vorschläge

▪ Maßnahmen meist naturschutzrechtlich aufwertend („Ökopunkte“), aber spezifische 

Anforderungen an die vorhabenbezogen erforderliche Kompensation nur teilweise erfüllt

▪ Es fehlen insbesondere noch Ideen zum Ausgleich von Eingriffen in (Alt-)Waldbestände und die 

dort betroffenen Arten (z. B. Waldvogelarten, Fledermäuse) sowie Vorschläge zur FFH-

Kohärenzsicherung (wo könnte das FFH-Gebiet erweitert werden?)

▪ Retentionsraumausgleich könnte durch HRB Salz erbracht werden; wenn dies nicht realisierbar sein 

sollt, fehlen noch räumlich konkretisierte Maßnahmenvorschläge

▪ Vorschläge schwerpunktmäßig im Bereich der unteren Kinzig (Wächtersbach bis Hanau); 

wenige Vorschläge für die betroffenen Regionen um Salmünster, Steinau, Schlüchtern und Kalbach

▪ Gibt es weitere Ideen?



TOP 3 Vortrag Martin Stolzenburg, 

FROELICH & SPORBECK GmbH & Co. KG 

Ihre Fragen und Hinweise



Kaffeepause



TOP 4 Vortrag Volker Lemcke, BI Pro Brachttal e.V.

Umweltzentrum Auenverbund Kinzig. 

Ein Vorschlag

Volker Lemcke, BI Pro Brachttal e.V.



Umweltzentrum
Auenverbund Kinzig

Vorschlag zur AG Kompensation beim Dialogforum 
Bahnausbau Hanau/Würzburg-Fulda

Hans-Otto Kolmar, Volker Lemcke 
Gelnhausen, 30. September 2020

Pro BrachtTal e.V.



Vorüberlegung zu Kompensationsmaßnahmen

1. In der Region für die Region
2. Mehrere Ziele umsetzen
3. Effekt für die Natur
4. Naherholung/Tourismus „mitdenken“

Hans-Otto Kolmar, Volker Lemcke - Pro BrachtTal e.V. – DB-AG Kompensation 30. September 2020



AG Kompensation (25.9.19) Vorschläge HU  GN

Hans-Otto Kolmar, Volker Lemcke - Pro BrachtTal e.V. – DB-AG Kompensation 30. September 2020



AG Kompensation (25.9.19) Vorschläge GN  SLÜ

Hans-Otto Kolmar, Volker Lemcke - Pro BrachtTal e.V. – DB-AG Kompensation 30. September 2020



1. In der Region
Auenverbund Kinzig Gesamtansicht 1990

Hans-Otto Kolmar, Volker Lemcke - Pro BrachtTal e.V. – DB-AG Kompensation 30. September 2020



1. In der Region
Auenverbund Kinzig Gesamtansicht GIS
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Hans-Otto Kolmar, Volker Lemcke - Pro BrachtTal e.V. – DB-AG Kompensation 30. September 2020



2. Mehrere Ziele umsetzen
Lageplanung am Bsp. Auenverbund Kinzig

Hans-Otto Kolmar, Volker Lemcke - Pro BrachtTal e.V. – DB-AG Kompensation 30. September 2020



2. Mehrere Ziele umsetzen
Vorschläge aus AG-Sitzung 11/2019

Schaffung von Auenwald entlang der Kinzig

Quelle: GNA

Foto: NABU Wächtersbach

Gewässerbezogener 
Hochwasserschutz

Hans-Otto Kolmar, Volker Lemcke - Pro BrachtTal e.V. – DB-AG Kompensation 30. September 2020



2. Mehrere Ziele umsetzen
Auenwaldstreifen an der Kinzig

Foto: Senckenberg

Auenwald bei Bulau

Schaffung von Auenwald entlang der Kinzig
• Beschattung der Kinzig
• Reinigung der Kinzig
• Evtl. Teilbeschattung des Radwegs
• „größere“ Maßnahme um Klimawandel zu begegnen

Hans-Otto Kolmar, Volker Lemcke - Pro BrachtTal e.V. – DB-AG Kompensation 30. September 2020
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Idee: Umweltzentrum Auenverbund Kinzig
2. Mehrere Ziele umsetzen + 3. Effekt für die Natur

• Fließgewässer-Renaturierung mit besonderer Wirkung auf Aue und Mensch

• Dadurch: Sicherung und Ausbau der Biodiversität

• Sicherung der Gewässer-Retentionsräume

• Beitrag zum regionalen Klimaschutz

• Stärkung des Auenverbund Kinzig

• Vernetzung von Biotopen

• Schaffung und Vernetzung von Streuobst-
Bereichen (Grundlage regionaler Produkte)

• Einbindung von Einzelmaßnahmen

• Im Rahmen des Auenverbunds 

• Unabhängig vom Auenverbund

• „Rückenwind“ für länger geplante Projekte 

• und und und …

Hans-Otto Kolmar, Volker Lemcke - Pro BrachtTal e.V. – DB-AG Kompensation 30. September 2020



4. Naherholung/Tourismus „mitdenken“
DB-Informationszentren

Kalzendorf

Hans-Otto Kolmar, Volker Lemcke - Pro BrachtTal e.V. – DB-AG Kompensation 30. September 2020



4. Naherholung/Tourismus „mitdenken“
DB-Informationszentren

Hans-Otto Kolmar, Volker Lemcke - Pro BrachtTal e.V. – DB-AG Kompensation 30. September 2020



DB-Informationszentrum: mögliche Standorte

Antragsvariante IV

Vorzugsvariante VII

Hans-Otto Kolmar, Volker Lemcke - Pro BrachtTal e.V. – DB-AG Kompensation 30. September 2020



4. Naherholung/Tourismus „mitdenken“
DB-Informationszentrum  Umweltzentrum Kinzigaue
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Hans-Otto Kolmar, Volker Lemcke - Pro BrachtTal e.V. – DB-AG Kompensation 30. September 2020



4. Naherholung/Tourismus „mitdenken“
UWZ Auenverbund Kinzig: mögliche Standorte

Standorte aktuell
1. Umweltzentrum Kinzigaue: Hanau
2. Schaufenster Spessart: Burgjoß
3. Neu 2021: Ardeas Seenwelt: BSS

1.

3.2.

Hans-Otto Kolmar, Volker Lemcke - Pro BrachtTal e.V. – DB-AG Kompensation 30. September 2020



4. Naherholung/Tourismus „mitdenken“
Umweltzentrum Auenverbund Kinzig

Ziele:

• Schaffung eines Zentrums für Nachhaltigkeit

• Ausbau des „sanften“ Tourismus

• Ausbau der Erholungsmöglichkeiten für Mitbürger im MKK

• Schaffung eines Bildungszentrums für Nachhaltigkeit 

• (z.B. Schul-/KiTa-Ausflüge, Workshops zu Biodiversität etc.)

• Ausbau des Reviers für Radfahrer mit informativ beschilderten Aueregionen (vgl. Naturpark 
Rhein-Main) und ausgewählten Ruheplätzen inkl. Anschluss an Radfernwege und Kulturradwege

• Vernetzung von Biotopen, Geschichte und Geschichten der Region durch einheitliche 
Beschilderung

• Nutzung des DB-Informationszentrums HWF für ein großes (und vermarktbares) Projekt zur 
Nachhaltigkeit

• Einbindung verschiedener Partner, z.B.: 

• UWZ Fulda + Kinzigaue (HU)

• Schaufenster Spessart

• NABU, BUND und und und…

Hans-Otto Kolmar, Volker Lemcke - Pro BrachtTal e.V. – DB-AG Kompensation 30. September 2020



4. Naherholung/Tourismus „mitdenken“
Umweltzentrum Auenverbund Kinzig (Bsp.: Umweltzentrums Fulda)

Fotos: Brehl; Kolmar

Hans-Otto Kolmar, Volker Lemcke - Pro BrachtTal e.V. – DB-AG Kompensation 30. September 2020



4. Naherholung/Tourismus „mitdenken“
Umweltzentrum Auenverbund Kinzigtal - Bildung

Foto: Schaufenster Spessart

Fotos: Umweltzentrum Fulda
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Idee: Umweltzentrum Hanau

Hans-Otto Kolmar, Volker Lemcke - Pro BrachtTal e.V. – DB-AG Kompensation 30. September 2020



4. Naherholung/Tourismus „mitdenken“
Umweltzentrum Auenverbund Kinzig - Nachhaltigkeit
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4. Naherholung/Tourismus „mitdenken“
Umweltzentrum Auenverbund Kinzigtal – (sanfter) Tourismus

Hans-Otto Kolmar, Volker Lemcke - Pro BrachtTal e.V. – DB-AG Kompensation 30. September 2020



4. Naherholung/Tourismus „mitdenken“
Umweltzentrum Auenverbund Kinzig
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Herbstspaziergang für Familien

Umweltzentrum Auenverbund (Idee):
Führung: Leben vor der Haustür / in der Aue

Auf den Spuren des Bibers

Leben in Bächen (hier: Flusskrebse in der Bracht)

Hans-Otto Kolmar, Volker Lemcke - Pro BrachtTal e.V. – DB-AG Kompensation 30. September 2020



4. Naherholung/Tourismus „mitdenken“
Idee: Umweltzentrum Auenverbund

Geführte Radtouren

Führungen mit Schulklassen, KiTas, Familien

Fotos: Auenzentrum Neuburg I Ingolstadt

Hans-Otto Kolmar, Volker Lemcke - Pro BrachtTal e.V. – DB-AG Kompensation 30. September 2020



4. Naherholung/Tourismus „mitdenken“
Idee: Umweltzentrum Auenverbund – Im Zentrum

Auf Ausstellungsfläche können sich die Besucher informieren über 
• Freizeitaktivitäten 
• touristische und kulturelle Angebote
• Wissenswertes und Kurzweiliges zu Landschaft und Natur 
• Informationen zu Bau und Maßnahmen der NBS

Information, Präsentation, Kauf und Verkauf von Produkten der Region

Halt/Rast von Radfahrern auf dem MKK-Radwegenetz

Einbindung weiterer „Leuchtturmprojekte“ (z.B.): 
• Ardeas Seenwelt
• Schaufenster Spessart
• Umweltzentrum Hanau

• Geschichte des Bahnbaus + der Industriekultur am Beispiel der 
Vogelsberger Südbahn und Waechtersbach-Keramik

Hans-Otto Kolmar, Volker Lemcke - Pro BrachtTal e.V. – DB-AG Kompensation 30. September 2020



Umweltzentrum Auenverbund
Kombination mit Landespilotprojekt

Landespilotprojekt „Gewässerbezogener 
Hochwasserschutz Kinzig“

Ziel ist es, über alle Verwaltungsgrenzen 
hinweg einen sachgerechten, 
gewässerbezogenen Hochwasserschutz zu 
realisieren, indem einzelne, große 
Rückhaltebecken mit dezentralen 
Maßnahmenbündeln kombiniert werden.

Erhöhung Bürgerakzeptanz 
für Rückhaltebecken 
an Bracht und Salz

wasserverband-kinzig.de

Hans-Otto Kolmar, Volker Lemcke - Pro BrachtTal e.V. – DB-AG Kompensation 30. September 2020



Umweltzentrum Auenverbund
lokale Nachhaltigkeitsprojekte einbinden

Beispiel: Die Wasser von Brachttal Beispiel: …

Hans-Otto Kolmar, Volker Lemcke - Pro BrachtTal e.V. – DB-AG Kompensation 30. September 2020



Mögliche Kooperationspartner

Hans-Otto Kolmar, Volker Lemcke - Pro BrachtTal e.V. – DB-AG Kompensation 30. September 2020



Pro BrachtTal e.V.

Idee für ein 
Umweltzentrum Auenverbund Kinzigtal

Vielen Dank!



TOP 4 Vortrag Volker Lemcke, BI Pro Brachttal e.V.

Ihre Fragen und Hinweise



TOP 5 Vortrag Prof. Jörg Dettmar, TU Darmstadt

Nachhaltiges Tourismuskonzept für Hanau 

und den westlichen Teil des Main-Kinzig-

Kreises im Kontext des Regionalparks 

RheinMain

Prof. Jörg Dettmar, TU Darmstadt



Nachhaltiges Tourismuskonzept für Hanau und den westlichen Teil des 

Main-Kinzig-Kreises im Kontext des Regionalparks RheinMain

23.09.2020

© 2020 Stefan Cop



FB Architektur | FG Entwerfen + Freiraumplanung | Prof. Dr.-Ing. Jörg Dettmar

23.09.2020

Verbundpartner 

Verbundforschungsprojekt gefördert im Rahmen der BMBF-Fördermaßnahme „Stadt-Land-Plus“
Fördersumme für das Verbundprojekt rund 2,6 Mio. € - Geplante Projektlaufzeit: 
01.02.2020 – 31.01.2025, zunächst wurde die erste Projektphase (drei Jahre) bewilligt. 

Verbundpartner:

• TU Darmstadt, Prof. Dr. Jörg Dettmar, FB Architektur, FG Entwerfen und Freiraumplanung, (Verbundleitung)

• Hochschule Heilbronn, Prof. Dr. Ralf Vogler, Fakultät für International Business, Tourismusmanagement

• University of Applied Sciences Frankfurt/Main, Prof. Dr. Petra Schäfer, Fachgruppe Neue Mobilität, 
Fachbereich 1: Architektur · Bauingenieurwesen · Geomatik

• Stadt Hanau, Gabriele Schaar-v. Römer, Magistrat der Stadt Hanau, 08 Stabsstelle Nachhaltige Strategien

• Spessart Tourismus und Marketing GmbH, Bernhard Mosbacher  

• Regionalpark Ballungsraum RheinMain GmbH, Kjell Schmidt 

Projekthomepage: www.natourhuki.de

http://www.natourhuki.de/


FB Architektur | FG Entwerfen + Freiraumplanung | Prof. Dr.-Ing. Jörg Dettmar
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Gebietskulisse Kinzigtal



FB Architektur | FG Entwerfen + Freiraumplanung | Prof. Dr.-Ing. Jörg Dettmar
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Tourismus und regionale Erholungsinfrastruktur

Das Projekt konzentriert sich auf den Tagestourismus, die regionale Erholungsinfrastruktur und die Verknüpfung 
mit den Naherholungsangeboten 

Tourismus und regionale Erholung werden als Querschnittsthemen und Ausgangspunkte für Kommunikation 
und Zusammenarbeit in der Region verstanden 

Zentrale Forschungsfragen:

• Was sind die Potentiale, Stärken und Schwächen des Kinzigtals in Hinblick auf Tourismus und 
Erholungsnutzung? 

• Wie lässt sich hier ein regionales Tourismus- und Erholungskonzept im Kontext des Regionalparks RheinMain 
nachhaltig entwickeln und etablieren?

• Wie sieht ein Mehrwert in der Region durch nachhaltige Tourismus- und Erholungsnutzung aus?

• Kann die Entwicklung eines nachhaltigen Tourismus- und regionalen Erholungsangebotes zum 
wechselseitigen Interessenausgleich zwischen Hanau und den anderen Kommunen im MKK beitragen? 

• Kann ein gemeinsam und partnerschaftlich entwickeltes nachhaltiges Tourismuskonzept auch als Vermittler 
in unterschiedlichen Flächennutzungskonflikten dienen?



FB Architektur | FG Entwerfen + Freiraumplanung | Prof. Dr.-Ing. Jörg Dettmar

23.09.2020

Naturraum – Kulturraum  – Potentiale 

FFH Gebiet Bulau
Foto: Stadt Hanau

Kinzig bei Gelnhausen  
Foto: Dettmar 

Ronneburg 
Foto: Peter Schart 
auf pixabay

Kaiserpfalz Gelnhausen
Foto: 2574802 pixabay



FB Architektur | FG Entwerfen + Freiraumplanung | Prof. Dr.-Ing. Jörg Dettmar
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Konflikte, Herausforderungen, Chancen 

Verkehrsinfrastruktur A66  Fotos: Dettmar Radweg R3 neben der A66  Foto: Weimer

Auszug Regionales Entwicklungskonzept 
Südhessen – Kreissteckbrief  Main Kinzig 
Kreis – Siedlungsentwicklung 
Speer & Partner 2019 

Gewerbeflächen in der Kinzigaue in Gründau Foto: Dettmar

Infrastrukturraum

Siedlungsraum



FB Architektur | FG Entwerfen + Freiraumplanung | Prof. Dr.-Ing. Jörg Dettmar

23.09.2020

Konflikte, Herausforderungen, Chancen 

DB Ausbau-/Neubaustrecke Hanau- Fulda 

DB Bestandsstrecke im Kinzigtal  Fotos: Dettmar 

Ausbau Verkehrsinfrastruktur
ICE – Aus-/Neubaustrecke 
Hanau – Fulda 



FB Architektur | FG Entwerfen + Freiraumplanung | Prof. Dr.-Ing. Jörg Dettmar
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Steigender Bedarf an regionalen Tourismus- und Erholungsangeboten  

NSG Erlensee – Wasserbüffel  
https://www.vorsprung-online.de/mkk/erlensee/310-
erlensee/110709-erlensee-wasserbueffel-von-200-fans-begruesst.html

Kinzgtal Total 2016 
https://bad-orber-blaettche.de/news/kreis-
land/neuigkeiten/einzelansicht/2016/09/11/auch-ohne-weltrekord-kinzigtal-total-
von-tausenden-gefeiert/



FB Architektur | FG Entwerfen + Freiraumplanung | Prof. Dr.-Ing. Jörg Dettmar
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Verknüpfung RheinMain/Hanau – Ländlicher Raum Main-Kinzig-Kreis 

Regionalpark RheinMain 
Kinzigroute im Regionalpark RheinMain  
Foto: Dettmar



FB Architektur | FG Entwerfen + Freiraumplanung | Prof. Dr.-Ing. Jörg Dettmar

23.09.2020

Ziele 

• Förderung des nachhaltigen Tagestourismus und der Erholungsnutzung im Kinzigtal und angrenzender 
Bereiche 

• Verbesserung der regionalen Erholungs- und Tagestourismus-Infrastruktur 
• Förderung der Möglichkeiten zur landschafts- und naturbezogenen Erholung und des Naturerlebens
• Steigerung des Mehrwertes für die Region

• Erarbeitung von Lösungsansätzen für Interessen- und Flächennutzungskonflikte z.B. zwischen Naturschutz 
und Erholung oder Erholungsnutzung und Verkehrsinfrastruktur

• Beitrag zum Ausgleich zwischen dem Ballungsraum RheinMain/Hanau und dem ländlichen Raum im Main-
Kinzig-Kreis

• Verbesserung der An- und Einbindung des Regionalparks RheinMain, Ausbau und Aufwertung der Kinzigroute
im Regionalpark 

• Entwicklung von Nachhaltigkeitsindikatoren für den Tagestourismus und die Erholungsnutzung 
• Transdisziplinäre Entwicklung einer nachhaltigen Tourismusstrategie mit verschiedenen Stakeholdern 
• Etablierung einer dauerhaften Arbeitsstruktur in der Region zur Weiterentwicklung der Tourismusstrategie



TOP 5 Vortrag Prof. Jörg Dettmar, TU Darmstadt

Ihre Fragen und Hinweise



Vielen Dank für Ihre 

Teilnahme 




